
Stolz auf Holz
Unter diesem Motto lädt der Brauchtumsmarkt 
heuer am 23. und 24. November zum Schauen, 
Staunen, Gustieren, Wohlfühlen und zum 
Erleben von Handwerk & Brauchtum ein.
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Nachwahl in Ausschuss 
außerhalb der Gemeinde
Die Nachwahl von Hochreiter Lucas 
Michael als Mitglied in den Ausschuss 
des Wasserverbandes Distlsee wurde 
einstimmig beschlossen.

Prüfungsberichte zum 
Rechnungsabschluss 2023  
und Voranschlag 2024
Die Prüfungsberichte der Bezirks-
hauptmannschaft Urfahr-Umgebung 
zum Rechnungsabschluss 2023 sowie 
zum Voranschlag 2024 wurden ein-
stimmig zur Kenntnis genommen.

Hochwasserschutz Distlbach – 
Finanzierungsplan
Der Interessensgemeinschaft Hoch-
wasserschutz Zwettl an der Rodl wur-
de die wasserrechtliche Bewilligung 
für die Errichtung und den Betrieb 
eines Hochwasserrückhaltebeckens im 
Distltal erteilt. Der Finanzierungsplan 
mit Gesamtkosten von € 5.940.000,00 
und der anteilige Interessentenbeitrag 
der Marktgemeinde Oberneukirchen 
in Höhe von € 44.550,00 wurde ein-
stimmig beschlossen. Damit kann mit 

der Umsetzung dieses wichtigen ge-
meindeübergreifenden Hochwasser-
schutz-Projektes begonnen werden.

Freibad Oberneukirchen – 
Pumpenreparatur und Ankauf
Bei Vorbereitungsarbeiten zur Bade
saison wurde festgestellt, dass die 
Umwälzpumpen im Freibad Ober-
neukirchen defekt waren. Die Vergabe 
der Reparatur an die Fa. Ackerl GmbH 
sowie der Ankauf einer neuen Um-
wälzpumpe für das Kinderbecken an 
die Fa. Ing. Beneder GmbH wurden 
gem. § 60 Oö. GemO einstimmig 
beschlossen.

Auflassung von öffentlichem  
Gut in Waxenberg
Zur Begradigung einer Grundgrenze 
wurde der Auflassung von öffentli-
chem Gut von Grundstück Nr. 8/11 auf 
das Grundstück Nr. 8/8, KG Waxen-
berg im Ausmaß von 18 m² zuge-
stimmt. Dieses wird in weiterer Folge 
zu einem Preis von € 55,00 je Quadrat-
meter veräußert.

Bebauungsplan Nr. 34 – 
Betriebsbaugebiet Ober
neukirchen-West 
Die Einleitung des Verfahrens für 
die Erlassung des Bebauungsplanes 
für das Betriebsbaugebiet Ober-
neukirchen-West wurde einstimmig 
beschlossen.

Flächenwidmungsplanänderung
Die Flächenwidmungsplanänderungen 
Nr. 4.27, Oberneukirchen, Umwid-
mung von Grünland in Betriebsbau-
gebiet mit Schutz- und Pufferzone im 
Bauland sowie Nr. 4.28, Umwidmung 
von „Betriebsbaugebiet in Betriebs-
baugebiet – Index 1 = Die Anlage einer 
Betriebswohnung ist zulässig“ wurden 
einstimmig beschlossen.

Berichtigung aus der letzten 
Bürgerinfo
Der Energieliefervertrag mit der Ener-
gie AG als Bestbieter mit einem ge-
staffelten Fixpreis vom 01.11.2024 bis 
31.12.2026 wurde nicht einstimmig, 
sondern mit einer Stimmenthaltung 
beschlossen.

Prüfbericht
Der Prüfbericht des Prüfungsaus-
schusses vom 24.09.2024 ergab keine 
Beanstandungen und wurde einstim-
mig zur Kenntnis genommen.

Nachtragsvoranschlags-Entwurf 
für das Finanzjahr 2024 und 
Mittelfristiger Ergebnis- und 
Finanzplan 2024 bis 2028
Der Entwurf des Nachtragsvoran-
schlages für das Finanzjahr 2024, 
der auch den geänderten Dienst-

postenplan sowie die mittelfristige 
Ergebnis- und Finanzplanung für die 
Jahre 2024–2028 beinhaltet, wurden 
einstimmig beschlossen.

Verwendung der Sonder-
Bedarfszuweisungsmittel
Die Verwendung von Sonder-Bedarfs-
zuweisungsmittel 2023 und 2024 für 
die Vorhaben „Ortsplatzgestaltung 
Waxenberg“ in Höhe von € 37.856,00, 
„Sportanlage Oberneukirchen – Be-
leuchtung und Bewässerung“ in Höhe 

von € 5.100,00 und „Kindergarten 
Oberneukirchen – Sanierung und An-
bau“ in Höhe von € 37.700,00 wurden 
einstimmig beschlossen.

Vermessung gem. § 15 Liegen-
schaftsteilungsgesetz
Für den Güterweg Höf wurde die 
grundbücherliche Durchführung der 
vorliegenden Teilungspläne beim zu-
ständigen Bezirksgericht gemäß § 15 
ff des Liegenschaftsteilungsgesetzes 
veranlasst.

Gemeinderatssitzung  
vom 18. September 2024

Gemeinderatssitzung  
vom 23. Oktober 2024 
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Der Bund gewährte einen einmaligen Zuschuss zum Zweck 
der Finanzierung der Senkung von Gebühren für die Benüt-
zung von Gemeindeeinrichtungen und -anlagen.
Für die Marktgemeinde Oberneukirchen bedeutet dies 
finanzielle Mittel in Höhe von € 52.965,00, welche gemäß 
den Richtlinien an die Gebührenzahler:innen weitergege-
ben werden.

Dazu hat der Gemeinderat in seiner Sitzung am 19.06.2024 
einstimmig beschlossen, dass die Mittel für die Finanzie-

rung der Gebührenbremse im Betrieb der Müllbeseitigung 
im Jahr 2024 verwendet werden. Die entsprechende 
Verrechnung, bzw. Gutschrift wird im Zuge der nächsten 
Gemeindevorschreibung berücksichtigt.

Vermieter:innen und Hausverwaltungen haben die erhal-
tene Förderung nach den Vorgaben des Landes Oberös-
terreich an ihre Mieter:innen/Wohnungseigentümer:innen 
weiterzugeben.

Informationen zur Gebührenbremse

Stellenausschreibung 
der Marktgemeinde Oberneukirchen

Die Marktgemeinde Oberneukirchen schreibt gemäß §§ 8 und 9 des OÖ. Gemeinde-Dienstrechts- und Gehaltsgesetz 
2002, folgende Stelle zur Besetzung öffentlich aus: 

Mitarbeiter:in für die Reinigung in der Volksschule Oberneukirchen  
und Mithilfe in der Schülerausspeisung 
mit einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden, optional Vollzeit oder Teilzeitkräfte

Männliche Bewerber haben den Nachweis über den abgeleisteten Präsenz- oder Zivildienst zu erbringen. Das 
Auswahlverfahren erfolgt gemäß den Bestimmungen des Oö. Gemeinde-Dienstrechts- und Gehaltsgesetzes 2002. 
Die Gemeinde behält sich das Recht für Vorstellungsgespräche vor. Die im Zusammenhang mit der Bewerbung 
entstehenden Aufwendungen werden nicht ersetzt.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis spätestens 22.11.2024, 12:00 Uhr.

Für die Bewerbungen sind ausschließlich die vom Marktgemeindeamt Oberneukirchen aufgelegten und bei Herrn 
Amtsleiter Walter Limberger BA (Tel.07212/7055-16) oder auf der Website der Marktgemeinde Oberneukirchen 
www.oberneukirchen.at erhältlichen Bewerbungsbögen zu verwenden.

Ihre Aufgaben
	� Durchführung sämtlicher, anfallender Reinigungsar-

beiten in der Volksschule und im Bereich der gemein-
deeigenen Objekte und Anlagen der Marktgemeinde 
Oberneukirchen

	� Facharbeiten unter Anleitung des Fachvorgesetzten
	� Mögliche Einsätze auch in anderen Betriebsstätten der 

Marktgemeinde in Vertretungsfällen
	� Winterdienstarbeiten
	� Mithilfe in der Schülerausspeisung 
	� Einverständnis zur Leistung von flexiblen Dienstzeiten

Ihr Profil
	� Erfüllung der allgemeinen Aufnahmevoraussetzungen, 

das sind insbesondere: gesundheitliche und fachliche 
Eignung, einwandfreier Leumund, österreichische 
Staatsbürgerschaft bzw. Staatsangehörige, denen auf 
Grund von Staatsverträgen im Rahmen der europäi-
schen Integration dieselben Rechte für den Berufszu-
gang gewährt werden (falls geeignete BewerberInnen 
nicht zur Verfügung stehen oder wenn es aus sozialen 

Gründen erforderlich ist, kann von dieser Voraussetzung 
abgesehen werden)

	� Guter Umgang und Freude an der Begegnung mit 
SchülerInnen

	� Sinn für Sauberkeit und Ordnung, Selbstständigkeit, 
körperliche Belastbarkeit und handwerkliches Geschick

	� Grundkenntnisse der Hygiene sowie über Wirkung und 
Anwendung von Reinigungsmitteln und -geräten

	� Teamfähigkeit und Flexibilität
	� Bereitschaft zur Erbringung von fallweisen Mehr

leistungen
	� Ausreichende Kenntnisse der deutschen Sprache in 

Wort und Schrift
	� Führerschein B

Wir bieten
	� Abschluss eines unbefristeten Dienstvertrages als 

Vertragsbedienstete/r nach den Bestimmungen des Oö. 
Gemeinde-Dienstrechts- und Gehaltsgesetz 2002 

	� Entlohnung in der Funktionslaufbahn GD 23.1 
	 Mitarbeit in einem freundlichen Team
	 Dienstbeginn mit 07.01.2025

https://www.oberneukirchen.at
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Mit der ID Austria können Sie sich 
sicher ausweisen, unsere zahlreichen 
E-Government Formulare signieren 
und viele weitere Online-Services nut-
zen. Holen Sie sich Ihren digitalen Aus-
weis am Gemeindeamt Oberneukir-
chen einfach auf Ihr Smartphone.

Registrierung der ID Austria

Zur Registrierung der ID Austria neh-
men Sie folgende Unterlagen und Ihr 
Smartphone mit:

	� Einen der angeführten amtlichen 
Lichtbildausweise:

	 • �Österreichischen Reisepass
	 • ��Österreichischen Personalausweis

	 �Aktuelles Passfoto entfällt, 
wenn Sie einen gültigen Reisepass 
(ausgenommen Notpässen), oder 
Personalausweis haben 

	 �Ihr Smartphone:
	� Folgende Betriebssysteme werden 

unterstützt:
	 • ��iOS 14 oder höher oder
	 • ��ab Android 8 mit Finderabdruck 

bzw. ab Android 10 mit Gesichts-
erkennung

So erhalten Sie den Heiz­
kostenzuschuss in OÖ

Für die Beheizung einer Wohnung 
(Hauptwohnsitz in OÖ seit zumindest 
1. September 2024), gleichgültig mit 
welchem Energieträger, wird an sozial 
bedürftige Personen ein Heizkosten-
zuschuss gewährt. Dieser beträgt bei 
Unterschreiten der dafür festgesetzten 
Einkommensgrenze € 200,– einmalig 
pro Haushalt. 

Der Zuschuss wird an jene Personen 
ausbezahlt, deren Jahresbruttoein-
kommen aus dem Jahr 2023 folgende 
Werte nicht überschreitet: 

	� Einpersonenhaushalte:� € 19.070,–
	� Mehrpersonenhaushalte:� € 26.940,–

Von 1. Oktober bis 30. November 2024 
ist es möglich, den Heizkostenzu-
schuss bereits zu Beginn der Heizpe-
riode 2024/25 ausschließlich online 

über die Website des Landes unter 
www.land-oberoesterreich.gv.at/ 
heizkostenzuschuss zu beantragen. 
Hier finden Sie auch die genauen 
Richtlinien für die Zuerkennung dieses 
Zuschusses. Sollte kein Internetzu-
gang vorhanden sein erhalten Sie im 
Bürgerservice des Marktgemeindeam-
tes Oberneukirchen Unterstützung. 

Onlineformular
Für die Antragstellung benötigen Sie 
folgende Informationen:

	� Ihre persönlichen Daten (Antrag-
steller:in),

	� Namen und Geburtsdaten aller 
Personen mit Hauptwohnsitz an 
der angegebenen Adresse,

	� die genaue Höhe des Jahresbrut-
toeinkommens aller Personen, die 
im Haushalt mit Hauptwohnsitz 
gemeldet sind,

	� Bankverbindung für die Ausbezah-
lung des Zuschusses

ID Austria

Heizkostenzuschuss 2024/2025 – erstmals 
bereits zu Beginn der Heizperiode!

Verstärkung im 
Gemeinde-Team

Die Gemeinde freut sich über die 
Aufnahme von Leonie Hölzl aus 
Traberg als neuen Lehrling. Leonie 
hat vor kurzem ihre Schulausbil-
dung abgeschlossen und wird in 
den kommenden Jahren umfas-
sende Einblicke in die Abläufe und 
Aufgaben der Gemeindeverwal-
tung erhalten.

„Mit ihrer motivierten und auf-
geschlossenen Art bringt Leonie 
frischen Wind in unser Team. 
Während ihrer Lehrzeit wird sie die 
verschiedenen Bereiche kennen-
lernen. Wir sind überzeugt, dass 
Leonie mit ihrem Engagement und 
ihrer Lernbereitschaft eine wert-
volle Bereicherung in unserem 
Gemeinde-Team sein wird“, freut 
sich Amtsleiter Walter Limberger.

https://www.land-oberoesterreich.gv.at/heizkostenzuschuss.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/heizkostenzuschuss.htm
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Über Einladung des Linzer Stadt-
polizeikommandanten-Stv. Oberst 
Michael Hubmann besuchten 30 
Bedienstete beim Betriebsausflug 
der Marktgemeinde einen wichtigen 
Partner, die Polizei. Dabei erhielten sie 
einen tiefen Einblick in die vielfältige 
Polizeiarbeit.

Bei der Führung durch die Raiffeisen-
arena wurden auch die polizeilichen 
Aufgaben bei Fußballspielen erläutert. 
Die genauen Planungen der Exekutive 
sichern einen reibungslosen Ablauf 
auch vor und nach Risiko-Fußball-
spielen, um deren sicheren Besuch zu 
gewährleisten. Im Anschluss daran 
ging es in die Landespolizeidirektion. 
Dort empfing LPD-Stv. Generalmajor 
Günther Humer die Besucher und 
erläuterte die aktuellen polizeilichen 
Herausforderungen.

Dabei wurde ein kleiner Ausschnitt aus 
dem Repertoire polizeilicher Sonder-

einsatzmittel präsentiert. Neben einer 
Vorstellung der Mobilen Einsatzzen-
trale wurden auch die Einsatzmög-
lichkeiten von Drohnen erläutert. Den 
Abschluss bildete die Vorstellung der 
Schnellen Interventionsgruppe samt 
Präsentation der Standardausrüs-
tung einer SIG-Streife. Sie sorgt bei 
besonders gefährlichen Einsätzen für 
Sicherheit im Land.

„Gemeinden und Exekutive sind 
verlässliche Partner. Es war eine be-

eindruckende Gelegenheit, die Arbeit 
unserer Polizei besser zu verstehen 
und zu schätzen. Wir alle sind dank der 
engagierten Arbeit und dem selbstlo-
sen Einsatz unserer Polizistinnen und 
Polizisten sicherer. Ganz nach dem 
Motto Gemeinsam.Sicher.“, bedankte 
sich Bgm. Josef Rathgeb bei der Polizei 
für die partnerschaftliche Aufnahme 
und die spannenden Einblicke hinter 
die Kulissen der Polizeiarbeit in Ober-
österreich.

Spannenden Einblick hinter die  
Kulissen der Landespolizeidirektion 

Durch überhängende Äste und zu 
breit oder zu hoch wachsende Hecken 
kommt es häufig zu Behinderungen 
im Straßenverkehr aber auch von 
Straßenlaternen und Verkehrszeichen. 
Sowohl die Verkehrssicherheit als auch 
die Orientierung aller Verkehrsteil-
nehmer wird beeinträchtigt. Hecken, 
Bäume und Sträucher sollten in diesen 
Fällen von den Grundstückseigentü-
mern soweit zurückgeschnitten wer-
den, dass sie niemanden gefährden. 
Auch abgestorbene Äste aus Bäumen 
müssen entfernt werden, damit beim 
Herunterfallen niemand verletzt 
werden kann. Sie als Grundstücksei-
gentümer sind verkehrssicherungs-
pflichtig und haften für Unfälle und 

Schäden, die durch Überwuchs Ihrer 
Begrünung entstehen können. 

Daher sollten Sie im Interesse der 
Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer 
folgende Hinweise beachten: 

	� Die Anpflanzungen dürfen bis zu ei-
ner Höhe von 2,20 m nicht über Rad- 
bzw. Gehwege ragen und an Straßen 
bis zu einer Höhe von 4,50 m. 

	� Schneiden Sie Hecken, Sträucher 
und Bäume so weit zurück, dass sie 
nicht über Ihre Grundstücksgrenze 
hinausragen. Dann können Sichtbe-
hinderungen und Verkehrsgefähr-
dungen gar nicht erst entstehen. 

	� Außerdem sollten Straßenlaternen 
nicht in ihrer Beleuchtungsfunktion 

behindert werden und die Verkehrs-
zeichen problemlos aus mehreren 
Metern Entfernung gesehen wer-
den können. 

Werden Bäume, Sträucher und Äste 
nicht vom Grundstückseigentümer ge-
schnitten, werden sie auf dessen Kosten 
und einer zusätzlichen Gebühr gekürzt!

Öffentliches Gut – Sichtbehinderung durch 
überhängende Bäume, Sträucher und Äste 
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Ferienprogramm
2024
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Einen tollen Einstieg in die Welt des 
Theaters konnten die Kinder und 
Jugendlichen in den Sommerferien 
erleben.  Die Theatergruppe Traberg 
lud zum 5-tägigen Theaterworkshop. 
„Vorhang auf“ hieß es für die jungen 
Schauspieler. Clemens Wolkerstorfer 
und Eva Prechtl studierten kurze und 
lustige Szenen mit den Kindern ein. 

Die Nachwuchstalente brachten bei ih-
rem Auftritt ein abwechslungsreiches 
und humorvolles Programm auf die 
Theaterbühne im Traberger Pfarrheim. 

Einmal hinter die Kulissen eines Fernsehsenders blicken 
konnten die motivierten und interessierten Kinder im 
Rahmen des Ferienprogrammes „SommerAktiv³“ am 
Marktgemeindeamt in Oberneukirchen. Nach einer kurzen 
Einführung in die Abläufe und Tätigkeiten beim Regional-
fernsehsender durften die Mädchen und Burschen sich 
gegenseitig interviewen und die Kamera bedienen. Den 
Beitrag finden Sie unter: www.muehlviertel.tv/beitraege/
ferienaktion-in-oberneukirchen-2024.

Danke an Elisabeth Keplinger-Radler und ihrem Team von 
Mühlviertel.TV für die einmalige Ferienaktion. 

Das Eltern-Kind-Zentrum Wichtelhaus 
sowie einige engagierte Bewohner:in-
nen der Forststraße und des Mühlwegs 
luden im Juni zum Familien-Spielplatz-
fest mit Abschluss des Spielgruppen-
jahres am öffentlichen Spielplatz der 
Forststraße ein.

Für das leibliche Wohl gab es köstliche 
Mehlspeisen, Kaffee und Erfrischungs-
getränke. Besonders das frisch zube-

reitete Popcorn kam bei den jungen 
Gästen sehr gut an.

Abkühlung war im Planschbecken 
oder bei lustigen Wasserspielen bei 
den hochsommerlichen Temperatu-
ren bestens gegeben. Aber auch der 
gesamte Spielplatz mit seinen vorhan-
denen Spielgeräten inklusive Sand
kiste wurden von den Kindern intensiv 
genutzt.

„Vorhang auf!“

Mühlviertel.TV in Oberneukirchen

Familien-Spielplatzfest 

2. Theaterworkshop für Kids und Jugendliche 

https://www.muehlviertel.tv/beitraege/ferienaktion-in-oberneukirchen-2024/
https://www.muehlviertel.tv/beitraege/ferienaktion-in-oberneukirchen-2024/
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Beim diesjährigen Kleinfeldturnier der Sektion Fußball tra-
ten 15 Teams an und kämpften um den Sieg. Trotz heißem 
Wetter gab es wieder sehr spannende Spiele und packende 
Duelle. Den zahlreichen Gästen wurde Kleinfeldfußball vom 
Feinsten geboten, freuten sich die beiden Organisatoren 
David Jax und Thomas Burgstaller. Im Finale konnte sich 
Stiftl United mit 4:1 gegen den FC Bierkönig durchsetzen. 
Abkühlung gab es im Planschbecken und bei erfrischenden 
Getränken.

Beim Penalty-Cup ging der Wanderpokal und 50 Liter Bier 
an die Gäste vom FC Langzwettl.

Beim größten jemals durchgeführ-
ten Boccia-Turnier, welches von der 
Sektion Volleyball der Sportunion 
Oberneukirchen bereits zum 12. Mal 
durchgeführt wurde, duellierten sich 
heuer 59 Mannschaften in 3er Teams 
um den Titel. Bei angenehmen Som-

mertemperaturen wurde von den 177 
Teilnehmer:innen am Volleyball-Sand-
platz auf 20 Feldern um jeden Millime-
ter zum Pallino gekämpft. Es war eine 
großartige Veranstaltung mit spannen-
den Spielen, hervorragender Teamar-
beit und unvergesslichen Momenten.

Auch das alljährliche Beachweekend 
mit einem 4er-Mixed-Turnier am 
Samstag und einem 2er-Turnier am 
Sonntag konkurrierten wieder viele 
Volleyballbegeisterte um den Sieg.

Die Sektion Volleyball Oberneukirchen 
mit Sektionsleiter Thomas Enzenho-
fer bedankt sich bei allen Teilnehmen-
den sowie Helfenden für den reibungs-
losen Ablauf.

Kleinfeldturnier und Penalty-Cup

Boccia- und Beachvolleyball-Turnier

Wahlberechtigte:� 2.612
Abgegebene Stimmen:� 2.194
Gültige Stimmen:� 2.163
Ungültige Stimmen:� 31
Wahlbeteiligung:� 84 %

Weitere Statistiken sowie alle Sprengel
ergebnisse im Detail gibt es unter  
www.oberneukirchen.at

Wahlergebnis Nationalratswahl 2024 Oberneukirchen

40 %

30 %

20 %

10 %

0 %
ÖVP

33,93 %

SPÖ

14,38 %

FPÖ

27,00 %

GRÜNE

9,20 %

NEOS

7,63 %

BIER

2,22 %

MFG

1,20 %

KPÖ

2,08 %

LMP

1,11 %

GAZA

0,14 %

KEINE

1,11 %



9� 04 | 2024

Ein halbes Jahrhundert voller Sport, 
Gemeinschaft und unvergesslicher 
Momente wurde in einem feierlichen 
Rahmen am Gelände des Sportzen
trums Waxenberg beim Jubiläumsfest 
gefeiert. Ein großes DANKE gilt allen 
Mitgliedern, Trainern und Unterstüt-
zern, die diese Reise ermöglicht haben. 
Gegründet wurde die Sektion am 18. 
Oktober 1974 aufgrund des beliebten 
Langlaufsportes. 50 Jahre später gibt 
es die Sektionen Tennis, Turnen und 
Stock. 

Ausgelassene Stimmung herrschte am 
Samstag beim Konzert der heimischen 
Band „1er Panier“ mit vielen bekann-
ten und beliebten Austropop-Songs. 
Im Anschluss heizten die DJ’s 
Winkypöz, Malibu und Lüftö dem 
Publikum noch so richtig ein.

Am Sonntag gab es nach der offiziel-
len Feier mit Feldmesse beste musika-
lische Unterhaltung mit dem Waxen-
berger Blech und Roys Boy Bernd mit 
seinen Musikanten. 

Die Vereinsgeschichte und die Aktivi-
täten der letzten 50 Jahre präsentierte 

Josef Keplinger, der von 1987 bis 
2011 das Amt des Obmannes inne-
hatte. Ebenfalls in Feierlaune zeigten 
sich mit Unionobmann Max Dachs, 
der Präsident der OÖ Sportunion a.D. 
Gerhard Hauer, Bürgermeister Josef 
Rathgeb und Bürgermeister a.D. Josef 
Ehrenmüller.

Das Wahrzeichen von Waxenberg, die Burgruine mit dem 
Aussichtsturm, Bergfried und Hungerturm konnte nun um 
eine weitere Attraktion erweitert werden. Oberhalb des 

Hungerturms wurde über ein Leader-Projekt eine Arena 
errichtet. An die 70 Leader-Projekte mit Unterstützung der 
EU, des Bundes und des Landes sorgen für nachhaltige 
Wertschöpfung in der Region Sterngartl-Gusental.

Im Juli fand die offizielle Eröffnung der Burgarena Waxen-
berg statt. Zahlreiche Gäste von nah und fern lockte das 
wunderbare Sommerwetter auf die Burganlage. Sie genos-
sen einen geselligen Abend im wunderbaren Burgambien-
te. Der jubilierende Ortsentwicklungsverein „Waxenberg 
Aktiv“ mit Obmann Michael Pilz und seinem engagierten 
Team lud zum Dämmerschoppen mit Gegrilltem und Ge-
tränken ein. Für die musikalische Unterhaltung sorgte das 
Hungerturmtrio. Fritz Wimmer gab gerne Auskunft über 
die Vereinsgeschichte und Burghistorie. Für die kleinen 
Besucher gab es lustige Luftballontiere. Höhepunkt des 
Abends war eine große Feuershow mit Fisti, bekannt vom 
Ritterfest Waxenberg. Den Glückwünschen zum gelunge-
nen Leader-Projekt schlossen sich neben Bürgermeister 
Josef Rathgeb und Vizebürgermeisterin Anneliese Bräuer 
auch Markus Obermüller vom Tourismusverband Mühl-
viertler Hochland an.

Eine Erfolgsgeschichte – Sportunion 
Waxenberg feierte 50-Jahr-Jubiläum

75 Jahre „Waxenberg Aktiv“  
mit Burgarena Opening

Von li: Fritz Fuchshuber (Sektionsleiter Stellvertreter), Martin Pernsteiner (Kassier Union 
Waxenberg), Gerhard Hauer (Präsident der OÖ Sportunion a.D.), Bürgermeister Josef 
Rathgeb, Josef Keplinger, Jürgen Hopf (Sektionsleiter)� Fotos: Erika Ganglberger

Von li: Markus Obermüller, Vizebgm. Anneliese Bräuer, Olivia 
Flatzlsteiner (Wax. Aktiv), Michael Pilz (Obmann Waxenberg 
Aktiv), Fritz Wimmer (Heimatforscher, Topothek Waxenberg) 
und Bürgermeister der Marktgemeinde Oberneukirchen-
Waxenberg-Traberg Josef Rathgeb 
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Beim zweitägigen Weinfest erklangen 
auch heuer wieder im wunderschön 
geschmückten Schnopfhagen-Stadl 
in Oberneukirchen die Weingläser 
im geselligen Miteinander. Die Gäste 
konnten köstliche Tropfen aus den 
Weintrauben genießen.

Hinzu kam wieder eine vielfältige Spei-
sekarte mit regionalen Schmankerln 
– von der pikanten Heurigenjause bis 

zu überbackenen Speckknödeln oder 
über Holzkohle gegrilltem Fisch am 
Stecken.

Der Musikverein Oberneukirchen 
unter seinem engagierten Obmann 
Lukas Knogler als Gastgeber sorgte 
auch musikalisch für ein abwechs-
lungsreiches Programm. Am Sams-
tag konnten die Gäste mit der Band 
„Vierstern“ das Tanzbein schwingen.

Der Sonntagsfrühschoppen wurde 
vom Jugendorchester unter der Lei-
tung von David Knogler und Lukas 
Androsch eröffnet, später gehörte 
den Musikerinnen und Musikern des 
Musikvereines Zwettl an der Rodl die 
Bühne.
Auch das Probelokal öffnete seine Tü-
ren. Die jungen Besucher:innen waren 
eingeladen, die Blasmusikinstrumente 
kennen zu lernen und diesen erste 
Töne zu entlocken.

Nach dem 2:0 Fußballderbysieg gegen 
Hellmonsödt fand in Oberneukirchen 
bereits zum 14. Mal das legendäre 
Oktoberfest statt.

Bei Weißwurst, Bier und zünftiger 
Wiesnmusik wurde nach dem sport-
lichen Höhepunkt bis in die frühen 
Morgenstunden gefeiert. 

Der Ehrenanstoß beim Match und der 
traditionelle Bieranstich wurde von 
Bgm. DI Josef Rathgeb gemeinsam 
mit Sektionsleiter Christian Pammer 
und Sport-Union-Obmann Thomas 
Hochreiter-Moik durchgeführt.

Danke an Bacadi Brass und DJ Hoidiii 
für die tolle Stimmung im Festzelt.

Weinfest des Musikvereines 
Oberneukirchen

„O’zapft is“ beim Oktoberfest
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Im September präsentierte der Musik-
verein Traberg seine neue Uniform 
in einem stimmungsvollen Rahmen. 
Vor der Pfarrkirche versammelten sich 
zahlreiche Musiker:innen, Freunde der 
Blasmusik und Unterstützer:innen des 
Musikvereins Traberg, um diesen beson-
deren Moment gemeinsam zu feiern.

Die neue Uniform der Trachtenschnei-
derei Hohensinn, die durch ihre moder-
ne Eleganz und traditionelle Elemente 

auffällt, wurde von den Musiker:innen 
im Beisein von Bgm. Sepp Rathgeb 
und i.V. LH NR Michael Hammer mit 
großer Freude in Empfang genommen 
und von Pastoralassistent Michael 
Mitter gesegnet. „Wir sind sehr stolz 
auf unser neues Erscheinungsbild. Die 
Uniform repräsentiert nicht nur den 
Zusammenhalt unseres Vereins, son-
dern auch unsere tiefe Verwurzelung in 
der Tradition und Kultur von Traberg“, 
so Obmann Laurenz Wolfmayr.

Natürlich wurden auch die fünf 
Marketenderinnen des Musikvereins 
Traberg mit neuen und modernen 
Dirndlkleidern ausgestattet. Musika-
lisch umrahmt wurde der Festakt von 
den Musiker:innen der Musikkapellen 
St. Johann/Wimberg, Oberneukirchen 
und Traberg. Den musikalischen Ab-
schluss mit der oberösterreichischen 
Landeshymne leitete Kapellmeister 
Oscar Mauricio Carrillo Viveros.

Beim Raiffeisenhaus Traberg fand der alljährliche Däm-
merschoppen, organisiert von Traberg Aktiv unter Obmann 
Gerold Atzmüller statt. Die Veranstaltung lockte zahlreiche 
Gäste an, die bei bestem Wetter und musikalischer Umrah-
mung durch den Musikverein Traberg einen gemütlichen 
Abend erlebten.

Ein besonderer Höhepunkt war die feierliche Übergabe 
eines neuen Defibrillators. Diese Anschaffung wurde durch 
die Initiative des Katholischen Bildungswerks Traberg 
(KBW) unter der Leitung von Obmann Günter Berlesreiter 
ins Leben gerufen. Der Defibrillator wurde von den Traber-
ger Gewerbebetrieben, der Gemeinde und der Raiffeisen-
bank Traberg gesponsert.
Der Ankauf und die Einschulung der Bedienung erfolgte 
über die Firma RagMed (Rammerstorfer Medizin und 

Pflegetechnik) aus Oberneukirchen. Der Defibrillator ist 
in der Raiffeisenbankstelle Traberg stationiert und steht im 
Notfall jederzeit griffbereit zur Verfügung.
Der Dämmerschoppen unterstrich mit musikalischen und 
kulinarischen Genüssen den Zusammenhalt und die gegen-
seitige Unterstützung im Ort und in der gesamten Gemeinde.

Musikverein Traberg  
erstrahlt in neuer Uniform

Verbindender Dämmerschoppen  
mit DEFI-Übergabe
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Die Werkstatt des Diakoniewerks 
Oberneukirchen mit Leiter Gerhard 
Kern veranstaltete im September 
den weit über die Gemeindegrenzen 
bekannten Herbstmarkt. Die warmen 
Sonnenstrahlen lockten viele Gäste 
auf den Marktplatz. Es wurde gustiert, 
genossen, geplaudert, gekostet und 
eingekauft.

Neben Öle, Käse, Bauernbrot, Wild-
fleisch Produkte, Schnäpse, Honig, 
Kräutertees und Gewürze, handge-
machte Seifen, Hanfprodukte und 
Kräuterauszüge waren die frischen 
Bauernkrapfen heiß begehrt. Ofenan-
zünder und Produkte aus der Keramik-

werkstatt des Diakoniewerks Ober-
neukirchen sowie individuell gefertigte 
Accessoires, Baby- und Kinderbeklei-
dung und Ledergürtel rundeten das 
Programm ab. Das Hilfswerk hatte 
ihren Second-Hand-Laden „Stöbereck“ 
im Schnopfhagen-Kulturhaus geöffnet. 

Im Naturladen konnten natürliche, 
regionale, gesunde, frische und faire 
Waren wie beispielsweise Säfte, Most, 
Eingelegtes sowie frisches, saisonales 
Obst und Gemüse, Marmeladen, Tee, 
Öle, Getreide und Teigwaren gekauft 
werden.

Für ein gelingendes Miteinander wur-
de mit der Aktion „Wir bitten zu Tisch 
– 150 Jahre Diakoniewerk“ mit den 
Besuchern gefeiert. Jeder war willkom-
men, bei Tisch Platz zu nehmen, eine 
gute Zeit zu haben und ins Gespräch 
zu kommen.

Zwei kuschelige Alpakas aus dem 
Alpaka Paradies Waxenberg waren zu 
Besuch in der Diakoniewerkstatt in 
Oberneukirchen.

Neben Kuscheln, Streicheln oder nur 
Bewundern der gutmütigen Tiere 
konnten auch Produkte wie Socken, 
Hauben, Schlüsselanhänger oder 

Kuscheltiere bestaunt werden, welche 
die Familie Kitzmüller mit im Gepäck 
hatte.
24 Alpakas haben im Alpaka-Paradies 
der Familie Barbara und René Kitzmül-
ler in Waxenberg ihr Zuhause.

Weitere Infos unter:  
www.alpakaparadies.at

Herbstmarkt 150 Jahre Diakoniewerk: 
Regionalität stand im Vordergrund

Kuschelalarm  
im Alpaka Paradies

Die Pfarren Oberneukirchen und Traberg feierten jeweils bei einem gemeinsamem Dankgottesdienst die Jubel-Hochzeitspaare.

Tag der Tracht mit den Jubelpaaren

Foto: Barbara Kitzmüller
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41 Jahre stand Dorothea Wolfesberger aus Oberneukir-
chen in der Hauptschule bzw. jetzigen Mittelschule im 
Schuldienst, davon 8 Jahre als Schulleiterin. Mit Ende des 

Schuljahres trat die Pädagogin mit „Leib und Seele“ ihren 
wohlverdienten Ruhestand an.

Am letzten Schultag feierte sie gemeinsam mit ihren 
Kolleg:innen, dem Schulpersonal und Mitarbeiter:innen der 
Marktgemeinde den Abschied. Pfarrer Pater Wolfgang 
Haudum, Bürgermeister Josef Rathgeb und Vizebürger-
meisterin Anneliese Bräuer bedankten sich für die ausge-
zeichnete Zusammenarbeit.

Nachfolgerin ist die erfahrene Pädagogin Angelika 
Neumüller aus Traberg. Bei der symbolischen Schlüssel-
übergabe wünschte die scheidende Direktorin ihrer Nach-
folgerin Glück und Erfolg für die neue Aufgabe.

Gerade im November ist die Dämme-
rung oft geprägt von kurzen Tagen und 
wechselhaften Wetterbedingungen. 
Leuchtbänder bieten nicht nur Sicht-
barkeit und Sicherheit, besonders in der 
Dämmerung oder bei schlechten Licht-
verhältnissen, sondern fördern auch 
das Bewusstsein für Verkehrssicherheit. 
Die Wichtigkeit der Sichtbarkeit ist nicht 
nur Schuldirektorin Claudia Haudum 
sondern auch der Marktgemeinde 
Oberneukirchen sehr wichtig.

Deshalb gab es für die Mädchen und 
Burschen der Volksschule Oberneukir-
chen und Traberg Leuchtbänder und 
für die Erstklässler auch reflektierende 

Bärenanhänger. Die Leuchtbänder 
erhöhen die Sichtbarkeit der Kinder 
im Straßenverkehr und verringern das 
Risiko von Unfällen. 
„Uns ist es wichtig durch diese Aktion 
das Verantwortungsbewusstsein der 

Kinder für ihre Sicherheit im Straßen-
verkehr zu fördern. Die Bänder sind 
leicht zu tragen und bringen mehr 
Sicherheit in unsere Schulen“, dankt 
Bürgermeister Josef Rathgeb den 
Kindern und Pädagoginnen.

Neue Direktorin in der  
MS Oberneukirchen

Sichere Volksschulen
Von li.: Pia Raab, 
Schulleitung Clau-
dia Haudum, Bgm. 
Josef Rathgeb, 
Vizebürgermeis-
terin Anneliese 
Bräuer und Päda-
gogin Heidelinde 
Walchshofer mit 
der ersten Klasse 
der VS Traberg
� Foto: VS Traberg, privat

Mehr Sicherheit auf dem Weg zur Schule
Um für mehr Sicherheit auf dem 
Schulweg zu sorgen, haben in der 
Marktgemeinde Oberneukirchen 
vor den Schulen und im näheren 
Umkreis die Bodenmarkierungen, 
Schutzwege und Tempo 30-Symbo-
len einen neuen Anstrich erhalten. 

„Wir bereiten uns jedes Jahr speziell 
auf den Schulbeginn vor und setzen 
die erforderlichen Maßnahmen zur 
Verkehrssicherheit um. Damit sind 
unsere Schüler:innen immer auf 
einem sicheren Schulweg unterwegs“, 
betont Bgm. DI Josef Rathgeb. 
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Jubiläen & Geburten 
85. Geburtstag
Rosa Richtsfeld, Waxenberg 44
Margarete Gillhofer,  
Oberwaldschlag 18
Rudolf Rathgeb, Vorstadt 20
Walter Knogler, Froschau 2
Johann Pammer, Hofgasse 2

80. Geburtstag
Helgard Hofbauer, Höhenweg 26
Berta Lehner, Strassberg 4
Ulrike Mitter, Marktplatz 48
Wolfgang Aistleitner, Froschau 29
Ingrid Hofinger, Galgenbühel 15
Hildegard Atzmüller, Waxenberg 9

Silberne Hochzeit
Florentine und Karl Dallaporta, 
Oberwaldschlag 27
Christina und Gottfried Pammer, 
Zwettler Straße 4
Sylvia und Josef Hochreither, 
Oberwaldschlag 14
Christa und Walter Jax, 
Schaffetschlag 30
Michaela und Martin Burgstaller, 
Punzing 3
 
Goldene Hochzeit
Christine und Hubert Neulinger, 
Waxenberg 48
Aloisia und Franz Pirklbauer, 
Mitterfeld 69

Geburten
Ronja Paula Schönberger, 
Galgenbühel 2
Simon Gattringer,  
Lobenstein 56

Simon 
Gattringer

Ronja Paula  
Schönberger

Mitten am Marktplatz von Oberneukirchen 
beim Lindenwirt entstand ein „Haus der 
Generationen“.

Aus dem ehemaligen Saal mit 400 Sitzplätzen, den 10 Gäs-
tezimmern und den 2 Wohnungen wurden in nur einjähri-
ger Bauzeit elf moderne Mietwohnungen auf 3 Stockwer-
ken gestaltet. Dieser Schritt wurde notwendig, da dies in 
den vergangenen Jahren zu wenig genutzt wurde.
Damit lädt auch in Zukunft das Gasthaus Lindenwirt in der 
urigen Gaststube sowie dem Schnopfi- und Generationen-
stüberl zur Einkehr ein. Das Gasthaus mit der markanten 
Linde vor dem Haus wird seit rund 10 Jahren von Tunay 
und Aylin Yoldas geführt. Sie erfüllen das Lokal mit viel 
Liebe und Hingabe, sind im Ort beliebt und voll integriert.
Ein großer Dank gilt den Nachbarn, der Marktgemeinde 
Oberneukirchen und auch den ausführenden Firmen, die 
zu diesem gelungenen Projekt maßgeblich beitrugen.  

Schlüsselübergabe „Wohnen zur Linde“
Da seit jeher die Linde Symbol und Namensgeber des Tra-
ditionsgasthauses am Marktplatz ist, wurde auch vor dem 
neuen Wohnhaus gemeinsam mit den neuen Mietern eine 
Linde gepflanzt.

Bei der Schlüsselübergabe freuten sich die neuen Mieter 
mit Familie Wakolbinger/Hauzenberger, Arev Immobili-
en und Bürgermeister Josef Rathgeb über die gelungene 
Sanierung und Ortskernbelebung. „Wir freuen uns darauf, 

dass die neuen Mieter das Haus mit Leben erfüllen“, so 
Familie Wakolbinger/Hauzenberger. 

3 Wohnungen sind noch frei. Nähere Informationen 
gerne unter Arev Immobilien bei Frau Sinzinger,  
Tel. 0664/81 85 361.

Neue Linde gepflanzt!
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Kurzinformationen
  Freie Wohnungen:  

LAWOG Ortszentrum Waxenberg 
und Lebensräume Traberg  
Kontakt: Marktgemeinde Ober-
neukirchen, Tel. 07212/70 55-12
WSG Waxenberg:
Waxenberg 64: EG-Wohnung 
(62,51 m² ab 01.01.2025)
Waxenberg 63: IIOG-Wohnung 
(117,30 m² ab 01.01.2025)
Kontakt: WSG Gemeinnützige 
Wohn- und Siedlergemeinschaft 
regGenmbH, Tel. 0732/664471-670

  Ehemaliges Wildgehege in 
Kleintraberg, auch gerne als Weide 
längerfristig zu vergeben. Einge-
zäunt, fließendes Quellwasser und 
schattige Unterstände vorhanden.
Näheres unter 0680/1418600

  Schischule Kunterbunt sucht: 
Schilehrer:in in Kirchschlag bei Linz
Infos: 0664/5309895

  Geburtsvorbereitungskurs 
für Paare/Frauen:
Ab Donnerstag, 9.1. 2025, jeweils von 
19.00 bis 21.00 Uhr
Darauffolgende Termine: 16.1., 23.1., 
30.1. und 6.2.; Kosten: € 150,– je-
Paar/Frau; Ort: Gemeindezentrum, 
Oberneukirchen; Kursleitung: Heb-
amme Herta Mühleder, Anmeldung 
& Info: Tel. 0681/10745627

  Traberg: Tratscherl sucht Ver-
stärkung für das „Tratscherl Team“ 
Geringfügige Beschäftigung 10–15 
Wochenstunden; Infos: Gerold Atz-
müller, Tel. 0664/1227699

  Traberg: Spielgruppenleiter:in 
gesucht!
Infos: im EkiZ Büro, Tel. 0664/1393415

  Die OÖ Hilfswerk GmbH sucht: 
Mitarbeiter:in für das Haus- und 
Heimservice für Oberneukirchen und 
Umgebung (10 Wochenstunden)
Infos: OÖ Hilfswerk GmbH, Familien- 
und Sozialzentrum Oberneukirchen
Auf der Bleich 2a, 4181 Oberneukir-
chen, lebenshaus@ooe.hilfswerk.at
www.lebenshaus.at, Tel. 07212/3012

  Oberneukirchen: Putzperle 
gesucht! (5 Wochenstunden)
Infos: Charl Chapman Dental 
07212/7011

Datum Zeit Bezeichnung Ort Veranstalter

N
o

v
em

b
er

08. 16.00–19.00 Uhr Workshop: Was soll ich heute wieder kochen? Lebenshaus Obnk. Gesunde Gemeinde 
09. 08.40–14.40 Uhr Weihnachts- oder Familienshooting Lebenshaus Obnk. Ver. EKiZ Wichtelh.

13. 19.00 Uhr
Vortrag: Immunstark-fit und gesund mit 
richtiger Ernährung

Gemeindezentrum
Oberneukirchen

Gesunde Gemein-
de Oberneukirchen

14. Wildessen Pensionistenverb.

16. 15.00 Uhr Punsch und Keksverkauf FF-Haus Waldschlag
Feuerwehrjugend 
Waldschlag

16. 09.30–13.00 Uhr Gin-Tonic-Brunch LoRe Cocktailmanufaktur LoRe Destillerie

16. 13.30–15.30 Uhr Schi-Tausch-Basar
Pfarrheim 
Oberneukirchen

Elternverein der VS 
Oberneukirchen

21. 19.00–22.00 Uhr Multivisionsvortrag: Zu Fuß nach Jerusalem
GH Atzmüller, 
Vorstadtwirt St. Veit

Verein Herzhaftes 
Höf

23.–24. Brauchtumsmarkt Oberneukirchen
Kultur-Werkstatt- 
Schnopfhagen

24. 08.00–14.00 Uhr Weihnachtsmarkt Traberg Pfarrheim Traberg Pfarre Traberg

30. 17.00 Uhr Es werde Licht Oberneukirchen
Oberneukirchen 
Aktiv

D
ez

em
b

er

01. 17.00 Uhr Adventsingen Kirche Waxenberg
Chorgemeinschaft 
„sing ma oans“

06. 18.00–22.00 Uhr Waxenberger Krampus- & Perchtenlauf Zentrum Waxenberg
Waxenberger 
Burgteufel

07. Weihnachtsfeier Pensionistenverband
GH Lummerstorfer 
Vorderweißenbach

Pensionisten
verband

07.–08. Schlossadvent Waxenberg Schloss Waxenberg Waxenberg Aktiv
08. 16.00 Uhr Kirchenkonzert MV Oberneukirchen Pfarrkirche Obnk. MV Obnk.
15. 09.00–14.00 Uhr Christbaumverkauf mit Punschstand FF-Haus Traberg FF-Traberg
16. 09.30–13.00 Uhr Gin-Tonic-Brunch LoRe Cocktailmanufaktur LoRe Destillerie
31. 17.00 Uhr Silvesterfeuerwerk Sportanlage Traberg Sportunion Traberg
31. 16.00 Uhr Silvesterpunsch Marktplatz Obnk. ÖVP Frauen
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Schlossadvent
waxenberg

Weihnachtlicher Zauber vor 
herrschaftlicher Kulisse!

Eintritt Erwachsene 
pro Tag 3,- EUR
Kinder bis 16 Jahre frei!

waxenberg.at

SA. 07. 12. 2024 
AB 11:00 UHR

SO. 08. 12. 2024 
AB 10:00 UHR

SA. 07.12. ab 17:30 Uhr JackTheBuschlive

SCHI-TAUSCH-BASAR 

 
Angeboten werden Ski, Snowboards, Skibekleidung, 
Ski- und Eislaufschuhe, Langlaufausrüstung, Rodeln, 

Helme etc. in sauberem und funktionstüchtigem Zustand 
für KINDER und ERWACHSENE. 

 
Samstag, 16. November 2024 
Pfarrheim Oberneukirchen 

 
Annahme  09:30 bis 11:30 Uhr 

 

Verkauf  13:30 bis 15:30 Uhr 
 

Abrechnung  16.00 bis 17.00 Uhr 

 
• Getränke an unserer Ski-Bar 

• Intersport-Skiwaren-Abverkauf 

• Einstellung der Skibindung direkt am Basar! 

 

der Elternverein der VS Oberneukirchen. 

 

 

 

 

 

Immunstark – fit und gesund  

mit richtiger Ernährung 
 

13. November 2024 
Gemeindesaal Oberneukirchen um 19:00 Uhr 

Diätologin Rebecca Hainy informiert darüber, welche 
Lebensmittel unser Abwehrsystem in der kalten 
Jahreszeit positiv beeinflussen können. 

Der Vortrag lädt ein, einen Blick auf die eigene tägliche 
Ernährung zu werfen und zu erfahren, wie man 
beispielsweise durch kleine Veränderungen das 
Darmmikrobiom stärken kann. 

Unkostenbeitrag: € 5,00  
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